
   

 

 

Eine Stadt liest ein Buch 2011 

Lesen macht Spaß!  
Diese Erfahrung machten die Schülerinnen und Schüler der 
6d zusammen mit vielen anderen Siegener Kindern, die bei 
der Aktion „Eine Stadt liest ein Buch“ mitgemacht haben.  
(mehr) 

 

Kirsten Boies  „ Der durch den Spiegel kommt“  ist der Titel des diesjährigen ‚Stadt-Siegen-Buches‘ , 

das vom Bürgermeister bis zum Grundschüler viele Siegener gelesen haben und noch lesen.  Anna, 

ein „total durchschnittliches und langweiliges Mädchen“,  gerät durch einen Spiegel in das Land-auf-  

der-anderen-Seite,  besiegt nach vielen Abenteuern Evil, den Fürchterlichen und befreit das Land und 

seine Bewohner.  Wie spannend es ist, sieht man daran, dass einige Kinder der 6d es schon durch-

gelesen hatten, bevor wir im Unterricht überhaupt damit angefangen hatten.  

Zum Auftakt der Aktion versammelten sich am 15.11.2011 rund 300 SchülerInnen im Apollo-Theater, 

um sich nach den Grußworten des Bürgermeisters zusammen mit Jan Vering und seinem Spürhund 

Laila (dem heimlichen Star des Vormittags)  auf die Suche nach einer „Boje“ zu machen.  Gefunden 

wurde dann Kirsten Boie, die neben den Anfangskapiteln aus „Der durch den Spiegel kommt“ auch 

noch Teile aus „Sophies misslungenen Briefen“ vorlas.  In der anschließenden Fragerunde stand sie 

den SchülerInnen Rede und Antwort auf sehr unterschiedliche Fragen zum Buch und zu ihrer Person.  

Ein Highlight war das Signieren der mitgebrachten Bücher und für unsere Nachwuchsschriftstellerin 

aus der 6d sogar ein gemeinsames Foto mit Kirsten Boie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  
 



Am  25.11.2011 ging es für die 6 d dann erneut nach Siegen, diesmal zu einer Lesung nur für die 

Klasse an einem besonderen Leseort – der Martinikirche.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Waffenschmidt-Leng, die Pastorin, musste viele Fragen zur Martinikirche beantworten, bevor 

sie uns zwei Kapitel aus „Der durch den Spiegel kommt“  vorlesen konnte.   Aussagen wie „ Die hat 

aber toll gelesen!“ oder „In der Kirche klingt das ganz anders!“ machen deutlich, dass es ein ganz 

besonderes Vorleseerlebnis für die 6d war, da Atmosphäre und Inhalt sich hier optimal ergänzten.  
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Die Kinder der 6d haben ganz neu (oder wieder) entdeckt , dass Lesen Freude macht  – wie der 

Spiegel im Buch - ein Tor zu ganz anderen Welten öffnen kann.  

Monika Dauth 

 

  

 

 

 

 

 


